
 
 

 

Presseinformation: Hintergrund: Was wir machen und wer wir sind 

 
 
Futurepreneur:  Damit Schüler von heute die Zukunft gestalten 
 
„Es gibt keine Grenzen, wenn man sich ein Ziel erst einmal gesetzt hat.“  
(Alexis, 17, Teilnehmerin Sommerunternehmer) 
 
Klimawandel, Altersarmut, politischer Extremismus – die Liste der Herausforderungen 
unserer Zeit ist lang. Um Lösungen zu finden, sind Menschen nötig, die innovativ sind, die 
Ärmel aufkrempeln und Lust auf Gestalten haben. Futurepreneur setzt dafür einen ersten 
starken Impuls: Der Hamburger Verein weckt bei Jugendlichen die Begeisterung, etwas 
Eigenes auf die Beine zu stellen. 
 
Futurepreneur hat die Programme Sommerunternehmer und Campusunternehmer 
entwickelt, die bei jungen Menschen zwischen 13 und 19 Jahren Unternehmergeist zünden 
und Unternehmungslust wecken: Ziel ist es, jungen Menschen möglichst frühzeitig reale 
Erfahrungen mit unternehmerischen Denk- und Handlungsweisen zu ermöglichen. Jeder 
entwickelt 25 persönliche Geschäftsideen, schreibt einen Businessplan, führt Kassenbuch, 
testet Marketingtools, bringt sein Produkt bzw. Dienstleistung auf den Markt und verdient 
echtes Geld damit. Zertifizierte Futurepreneur Coaches leiten an und „echte“ Unternehmer 
geben Tipps.  
 
Das Programm Sommerunternehmer läuft fünf Wochen in den großen Ferien. In der 
Einführungswoche kreieren Jugendliche eine Geschäftsidee, die sie mit 100 Euro Startkapital 
in der mehrwöchigen Praxisphase umsetzen. Das Geld, das sie verdienen, ist 
Unternehmerlohn. Die Teilnahme am Programm ist kostenfrei. 
 
Das Programm Campusunternehmer ist die komprimierte Version von 
Sommerunternehmer: An vier Tagen durchlaufen die Jugendlichen den Gründungs- und 
Umsetzungsprozess. Das Programm richtet sich im Gegensatz zu Sommerunternehmer an 
Lehrer, die es ihren Schülern im Rahmen einer Projektwoche außerhalb der Schule anbieten 
wollen. Beide Programme enden mit einer Abschlussveranstaltung, einem Diplom für die 
Jungunternehmer – und jeder Menge Anerkennung. 
 
In den Programmen lernen Jugendliche ihre Fähigkeiten besser kennen und welche 
Bedeutung es hat, das eigene Potenzial zu entfalten. Studien zeigen, dass Jugendliche durch 
unternehmerische Erfahrungen gute Teamplayer werden, entscheidungsfreudiger sind als 
der Durchschnitt und eher Verantwortung für ihre Handlungen übernehmen. Sie machen 
die Erfahrung, dass sie zu Gestaltern ihres Lebens werden, wenn sie aktiv und kreativ sind. 
Futurepreneur leistet einen wichtigen Beitrag für mehr Tatkraft, Eigenverantwortung und 
Unternehmergeist in unserer Gesellschaft. Das ist nötig, um die Herausforderungen der 
Zukunft zu bewältigen. 
 



 

 

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie bezeichnete das Konzept von 
Futurepreneur als „zukunftsweisend“, im Rahmen der Bundesinitiative „Land der Ideen“ 
wurde der Verein als prämierte Bildungsidee ausgezeichnet. Das holländische 
Schwesterprogramm wurde 2016 mit dem European Enterprise Promotion Awards 
ausgezeichnet.  

 

Futurepreneur hat die Programme seit Gründung 2009 bereits über 70 Mal mit rund 2000 
Jugendlichen durchgeführt. Strategischer Partner von Futurepreneur ist die Prof. Otto 
Beisheim Stiftung, die Projekte selbst werden jeweils von lokalen Stiftungen, Unternehmen 
und Privatpersonen finanziert. Akteure, wie beispielsweise die Hamburger Sparkasse und die 
Hamburger Handelskammer, unterstützen den Verein mit Räumlichkeiten. Gründerin und 
Geschäftsführerin ist Kerstin Heuer, die zuvor Kommunikationsberaterin und Consultant für 
Startups und KMU in der Krise war. 
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